
 

Studienverlaufsplan 
 

 
Studiengang: 

 
M.Ed. Lehramt für sonderpädagogische Förderung – Fach Sport (Kooperation 
Universität zu Köln) 

Prüfungsordnung: in der jeweils gültigen Fassung 

Gültig für 

Stand  

Studienanfänger/innen ab Wintersemester 2025/26 

April 2025 

 
 

FS Kurzbezeichnung: Modultitel Workl. SWS LP MAP 

 Veranstaltung Art SWS  FP 

 

1. M1 GS: Sportunterricht analysieren, planen und auswerten  6 6 MAP 

 Vertiefende Aspekte der Fachdidaktik3 
Schwimmen oder Laufen – Springen – Werfen 
Gleiten – Rollen – Fahren  

SE 
KS  
KS 

2 
2 
2 

  
FP 

1. Vorbereitung Praxissemester  2 3 MAP 

 - Basismodul: Allgemeine Vorbereitung Praxissemester (10 Wochen in allen studierten Fächern) 
- Profilgruppe: Vorbereitung Praxissemester (4 Wochen in FD 1 oder FD 2 oder BiWi) 

    50 h 
    50 h 

   

2. Praxissemester   251  

 Aufbaumodul: Universitäre Begleitung in der Profilgruppe 360 h 12 12 MAP 
 ZfsL Begleitung (fachlich und überfachlich) 

- 24 h in vorlesungsfreier Zeit 
- 18 h Begleitung während des Semesters 

 42 h  13 2 

 Schulpraktische Ausbildung / Begleitung an der Praktikumsschule 448 h   2 

3. M2 GS: Kindliche Bewegung diagnostizieren und fördern  4 6 MAP 

 
 

Persönlichkeitsentwicklung und Bewegungserziehung  
Bewegungsdiagnostik und Bewegungsförderung 

SE  
KS 

2 
2 

  

Gesamt   155  
 

 Masterarbeit4   15  
 
 
 

Kürzel: KS = Kurs; SE = Seminar; VL = Vorlesung; h = Stunden; SWS = Semesterwochenstunden; LP = Leistungspunkte 

 
FP fachpraktische Prüfung: verbindlich 
MAP Modulabschlussprüfungen: in allen Modulen verbindlich 

 
1 LP des Praxissemesters werden nicht in der Gesamtzahl der LP für das Fach Sport abgebildet. 
2 Abschluss mit unbenotetem Bilanz- und Perspektivgespräch 
3 Muss im 1. Fachsemester belegt werden. 
4 die Masterarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Unterrichtsfächer oder Förderschwerpunkte oder in 
Bildungswissenschaften angefertigt. 
5Auf dem Transcript of Records werden 12 LP ausgewiesen. Die LP aus der VB Praxissemester werden an der Universität zu Köln ausgewiesen. 
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